
Auf Grund von Art. 70 Abs. 1 Buchst. b) und Abs. 2 i. V. m. Art. 55 Abs. 1, Art. 65 Abs. 1 und Art. 71 
Abs. 1 der Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. März 
2016 zu Tierseuchen und zur Änderung und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der 
Tiergesundheit sowie § 6 Abs. 2, § 13 und § 65 der Geflügelpest-Verordnung in der Fassung vom 
15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665, 2664) i. V. m. §§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheits-
gesetzes (TierGesG) in der Fassung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), das zuletzt durch 
Art. 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852) geändert worden ist, des § 4 
Viehverkehrsverordnung in der Fassung vom 26. Mai 2020 (BGBl. I S. 1170) und § 2 Abs. 2 des 
Tiergesundheitsausführungsgesetzes (TierGesAG) vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 223), das zuletzt 
durch Art. 6 des Gesetzes vom 15. Oktober 2024 (GBl. 2024 Nr. 85) geändert worden ist, erlässt 
das Landratsamt Ortenaukreis folgende

Allgemeinverfügung

1. Die Allgemeinverfügung vom 13.11.2025 zum Schutz vor der Aviären Influenza (Geflügelpest) 
wird über den 15.01.2026 hinaus bis zum Ablauf des 12.02.2026 verlängert. Im Übrigen bleibt 
die Allgemeinverfügung vom 13.11.2025 unverändert.

2. Die sofortige Vollziehung wird gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) angeordnet.

Die Allgemeinverfügung tritt am auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft. Sie gilt 
am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach deren Bekanntgabe 
Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden.



Offenburg, den 15.01.2026

gez.
Dr. Loewer (Amtsleiter)
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